
Niederschrift Nr. 3 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Süderdorf 

am Dienstag, 9. April 2019, im Uns Dörpshuus 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 20:55 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Heino Grimm als Vorsitzender 
Herr Hagen Billerbeck 
Herr Ernst Reitz 
Frau Susanne Böttger 
Herr Arne Karstens 
Herr Klaus Peters 
Herr Frank Hinrichs 
Herr Hauke Deuse 
 
Entschuldigt fehlt: 
Frau Susanne Voß 
 
Als Gäste anwesend: 
Diverse Einwohner/-innen 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Anke Thießen als Protokollführerin 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, den Tagesordnungspunkt 4 
wie folgt zu ändern und zu erweitern: 

4. Zuschüsse an Vereine und Verbände 

4.1 Zuschuss an das DRK; hier: Ortsverein Wrohm-Süderdorf 

4.2 Zuschuss an den Förderverein Wildtierrettung Hegering 13, Tellingstedt e.V 
 

Des Weiteren stellt der Vorsitzende den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesord-
nungspunkt 

12. Beratung und Beschlussfassung zu einem Bauantrag 

hier: gemeindliches Einvernehmen 

auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden.  

Beiden Anträgen wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Niederschrift Nr. 2 der letzten Sitzung vom 27.11.2018 
3. Mitteilungen 
4. Zuschüsse an Vereine und Verbände 
4.1. Zuschuss an das DRK; hier: Ortsverein Wrohm-Süderdorf 
4.2. Zuschuss an den Förderverein Wildtierrettung Hegering 13, Tellingstedt e.V. 
5. Erlass einer Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe auf  Kleinein-

leiter der Gemeinde Süderdorf 
6. Einnahme- und Ausgabeplan über das Sondervermögen der Kamerad-



schaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Süderdorf für das Haushaltsjahr 
2019 

7. Kita Wrohm - Kostenanteil Gemeinden an den Betriebskosten 2019 
8. Kostenbeteiligung für die Anschaffung und den Einbau einer Kühlanlage in 

der Leichenhalle 
9. Pflege / Umgestaltung des Ehrenmals 
10. Wegeangelegenheiten 
11. Eingaben und Anfragen 
  
 nicht öffentlich: 
12. Beratung und Beschlussfassung zu einem Bauantrag 

hier: gemeindliches Einvernehmen 
  
 öffentlich 
13. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 

 Monika Siehl erkundigt sich nach dem Sachstand zum Bau weiterer Windmühlen. 
Bürgermeister Heino Grimm antwortet, dass weitere Mühlen beantragt sind. Es gilt 
weiterhin das Ergebnis des Bürgerentscheides. Aufgrund dessen habe er das ge-
meindliche Einvernehmen nicht erteilt. Inwieweit dieses durch die Kommunalaufsicht 
ersetzt wird, bleibt abzuwarten. 

 Marlies Kenzler fragt nach, ob der Brennplatz im OT Wellerhop wieder öffentlich ist. 
Bürgermeister Heino Grimm antwortet, dass er aufgrund von Windbruch aus dem 
Sommer des letzten Jahres dort das Buschwerk verbrannt habe.  

 Des Weiteren merkt Marlies Kenzler an, dass der Naturschutz in aller Munde sei, 
und fragt, ob es möglich wäre, auf dieser Fläche Wildblumen zu sähen.  
Bürgermeister Heino Grimm berichtet, dass er dort schon einmal eine Blumenwiese 
angelegt hatte. Jetzt ist die Fläche bewachsen und aufgrund der Bodenbeschaffen-
heit kann die Fläche nicht gepflügt werden. Das Gras müsste totgespritzt werden. 
Dieses ist nicht im Sinne des Naturschutzes. 

 Marlies Kenzler weist darauf hin, dass in der Bahnhofstraße das Schild „Vorfahrt 
achten“ nicht mehr zu erkennen ist, weil die Farben verblichen sind.  

 Des Weiteren teilt sie mit, dass sich gegenüber von ihrem Grundstück ein Schacht 
befindet und die Öffnung teilweise freiliegt, weil der Deckel verschoben ist. 

 Dagmar Diener erinnert daran, dass im OT Schelrade ein Spielplatzschild zur freiwil-
ligen Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h aufgestellt werden sollte. Bürger-
meister Heino Grimm wird ein entsprechendes Schild bestellen. 

 

 
TOP 2. Niederschrift Nr. 2 der letzten Sitzung vom 27.11.2018   
 
Gegen die Niederschrift Nr. 2 vom 27.11.2018 liegen keine Einwendungen vor.  
 
 
 
 

 
TOP 3. Mitteilungen   
 

Die Gemeindevertretung wird vom Bürgermeister über folgende Angelegenheiten in-
formiert: 



 Die offizielle Einweihung der Erweiterung des Kindergartens in Wrohm findet am 
27.04.2019 um 11.00 Uhr statt. Ab 13:30 Uhr kann der Erweiterungsbau auch von 
der Öffentlichkeit in Augenschein genommen werden. 

 Laut Endabrechnung betragen die Gesamtkosten für den Erweiterungsbau = 
581.059,74 €. Die Baumaßnahme wurde mit 330.000,00 € gefördert. Somit verblei-
ben umzulegende Kosten in Höhe von 251.059,74 €. Der Kostenanteil für Süderdorf 
beträgt = 49.458.77 €. Die Aufteilung erfolgte nach Finanzkraft der Gemeinden. 

 Am 07.05.2019 findet um 16:30 Uhr ein Gespräch zur Bedarfsermittlung von Plätzen 
in Kindertagesstätten und Planung weiterer Maßnahmen für die Planungsregion Tel-
lingstedt, Dellstedt und Wrohm im Kreishaus statt. 

 Am 17.04.2019 findet um 19:00 Uhr in Wrohm im Feuerwehrgerätehaus die Jahres-
haushauptversammlung des DRK – Jugendrotkreuz - Ortsverein Wrohm / Süderdorf 
statt. 

 Die Kommunalaufsicht des Kreises Dithmarschen hat den Kreditbetrag für den Zu-
kauf von Aktien auf 300.000,00 € gekürzt. 

 Die Überprüfung der Spielgeräte erfolgt am 15.05.2019. 

 Jahresbericht der Fahrbücherei 

In der Gemeinde Süderdorf wurden 2017 = 712 und 2018 = 828 Entleihungen regis-
triert. 

 Am 10.04.2019 findet in Bunsoh eine Info-Veranstaltung für die Bürgermeister zum 
Ablauf des Breitbandausbaus statt. 

 Baulücken in Süderdorf 

Seinerzeit hat Klaus Willi Hinrichs mit Uwe Maaßen vom Kreis Dithmarschen bereits 
einmal die Baulücken in Süderdorf ermittelt. Einige wurden zwischenzeitlich bebaut 
und aufgrund einer Gesetzesänderung hat sich die Anzahl reduziert. 

Es gibt noch 4 Baulücken: 

- zwischen den Grundstücken Schelrader Straße 25 und 27 

- zwischen dem Grundstück Lüdersbütteler Straße 7 und der „Wilhelms Avenue“ 

- zwischen den Grundstücken Lüdersbütteler Straße 1 und 3 

- zwischen den Grundstücken Tellingstedter Straße 18 und 22 
 

 
TOP 4. Zuschüsse an Vereine und Verbände  
 
TOP 4.1. Zuschuss an das DRK; hier: Ortsverein Wrohm-Süderdorf   
 
Der Ortsverband Deutsches Jugendrotkreuz Wrohm-Süderdorf hat einen Antrag auf 
Bezuschussung einer Kinderparty in Höhe von 100,00 € gestellt. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Jugendrotkreuz Wrohm-Süderdorf einen 
einmaligen Zuschuss in Höhe von 100,00 € für die Kinderparty zu gewähren. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 

TOP 4.2. Zuschuss an den Förderverein Wildtierrettung Hegering 13, Tellingstedt 
e.V.   
 



Der Hegering 13 hat im Frühjahr des letzten Jahres im Revier Tellingstedt versuchs-
weise eine Drohne mit Wärmebildkamera zur Kitzrettung eingesetzt. Hierdurch können 
in relativ kurzer Zeit große Flächen überprüft werden. Dieses war sehr erfolgreich und 
daraufhin ist nun der Förderverein Wildtierrettung Hegering 13, Tellingstedt e.V. ge-
gründet worden. Für die Anschaffung und Wartung der Geräte, die Ausbildung der 
Drohnenführer, Versicherungen pp. fallen hohe Kosten an. 
Lendern gehört zum Hegering 13. Die Jagdgenossenschaft beteiligt sich an dem Pro-
jekt mit 3,00 € pro ha. Bei Bedarf können die Geräte auch für einen Feuerwehreinsatz 
genutzt werden.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde einschließlich der Freiwilligen 
Feuerwehr einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 1.400,00 € an den Förderverein 
Wildtierrettung zahlt. Die außerplanmäßige Ausgabe wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 

 
TOP 5. Erlass einer Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe auf  Klein-
einleiter der Gemeinde Süderdorf   
 
Die Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter der Gemeinde 
Süderdorf vom 01.01.1996 ist nach Ablauf von 20 Jahren ungültig. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt den Erlass der Satzung über die Abwälzung der 
Abwasserabgabe auf Kleineinleiter der Gemeinde Süderdorf in der vorliegenden Form. 
Der Satzungsentwurf ist dem Originalprotokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 6. Einnahme- und Ausgabeplan über das Sondervermögen der Kamerad-
schaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Süderdorf für das Haushaltsjahr 2019  
 
Nach § 2a Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein haben die Feuerwehren ab dem 
Haushaltsjahr 2017 jährlich einen Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonderver-
mögen Kameradschaftskasse aufzustellen. 
 
Dieser Plan wurde von der Mitgliederversammlung der Feuerwehr beschlossen und tritt 
nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft. 
 
 
 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-
vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Süderdorf für das Haus-
haltsjahr 2019 in der vorliegenden Fassung zu. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 



 
TOP 7. Kita Wrohm - Kostenanteil Gemeinden an den Betriebskosten 2019   
 
In einem Gespräch zwischen Kita-Vertretern der Gemeinden Dellstedt, Süderdorf und 
Wrohm und dem Kita-Werk ist über eine Verlängerung der Öffnungszeiten sowie die 
Elternbeiträge der Kita Wrohm gesprochen worden. Folgende Änderungen ergeben 
sich und sind mit einem Mehraufwand der Gemeinden verbunden: 
 

ab 01.08.2019 

neue verlängerte Öffnungszeiten:  Regelgruppe: 07:30 bis 12:30 Uhr, 5,0 Std. 

                                    Familiengruppe 1: 07:30 bis 12:30 Uhr, 5,0 Std. 

                                   Familiengr. Neubau: 07:30 bis 13:00 Uhr, 5,5 Std. 

                                    Frühdienst: 07:00 bis 07:30 Uhr 

                                    Spätdienst: 12:30 bis 13:00 Uhr 

                                    Spätdienst: 13:00 bis 14:00 Uhr 

 

neue Elternbeiträge:  5 Std. Ü3 = 198 €, 5 Std. U3 = 379 € 

                                    5,5 Std. Ü3 = 221 €, 5,5 Std. U3 = 417 € 

 

Laut Wirtschaftsplan 2019 v. 07.11.2018 sollte der Kostenanteil der Gemeinden 
278.900 € betragen. 
Allerdings haben sich jetzt Veränderungen in der Betriebskostenförderung des Landes 
(Steigerung der Bezuschussung durch das Land) ergeben, die den Kostenanteil der 
Gemeinden im Wirtschaftsplan v. 07.11.2018 auf 225.240 € sinken lassen. 
Durch die Alternative mit den neuen Öffnungszeiten steigt der Kostenanteil allerdings 
auf 246.200 € (Mehraufwand Kommunen 20.960 €). 
 
Beschluss:  
Der geplante Kostenanteil der Gemeinden für die Betriebskosten 2019 der Kita Wrohm 
in Höhe von 246.200 € und der damit verbundene Mehraufwand in Höhe von 20.960 € 
werden beschlossen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 8. Kostenbeteiligung für die Anschaffung und den Einbau einer Kühlanlage 
in der Leichenhalle   
 
Die Kirchengemeinde Tellingstedt hat einen Antrag auf Bezuschussung der Kosten für 
die Anschaffung und den Einbau einer neuen Kühlanlage in der Leichenhalle des 
Friedhofs Tellingstedt gestellt.  
Die vorhandene Kühlanlage kann keine zuverlässige Kühlung gewährleisten, insbe-
sondere bei Temperaturen wie im Jahr 2018.  
Es wurde ein Angebot in Höhe von 5.560,87 € beigelegt. Die Kirchengemeinde bittet 
um einen Zuschuss in Höhe von 2.780,44 € (50%), da der Friedhofshaushalt nicht über 
ausreichende Mittel verfügt.  
 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Aufteilung der Gesamtkosten auf die Gemeinden 
nach Finanzkraft 2019: 

 

     Aufteilung 

Gemeinde         Finanzkraft Anteil in % 2.780,44 € 



  
 

    

Gaushorn 195.005 3,77 % 104,70 € 

Hövede 67.858 1,31 % 36,43 € 

Schalkholz 690.479 13,33 % 370,72 € 

Süderdorf 578.223 11,17 % 310,45 € 

Tellingstedt 3.033.062 58,57 % 1.628,44 € 

Welmbüttel 463.401 8,95 % 248,80 € 

Westerborstel 150.696 2,91 % 80,90 € 

Zusammen 4.541.812 100,00% 2.780,44 € 

 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt einen einmaligen, zweckgebundenen Kostenanteil 
für die Anschaffung und den Einbau einer Kühlanlage in Höhe von 310,45 € zu gewäh-
ren. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 9. Pflege / Umgestaltung des Ehrenmals   
 
Jutta Szillat hat sich bereiterklärt, die Denkmalspflege zu übernehmen. 
Zur Reduzierung des Pflegeaufwandes erfolgt noch eine Umgestaltung der Beete. 
 
 
TOP 10. Wegeangelegenheiten   
 
Der Vorsitzende des Wege- und Umweltausschusses teilt mit, dass die Wegeränder in 
diesem Jahr wieder wie zu vor gemulcht werden. 
Die Verbreiterung des „Schwarzen Weges“ wird voraussichtlich erst im nächsten Jahr 
zur Durchführung kommen. 
In dem Zusammenhang soll auch der Verbindungsweg von Lüdersbüttel nach Schel-
rade im Bereich der S-Kurve verbreitert werden, weil die Bankette hier ausgefahren ist. 
 

 
TOP 11. Eingaben und Anfragen   
 
Bürgermeister Heino Grimm berichtet, dass das Ehepaar Grämkow sich beschwert ha-
be, dass sonntags Rasen gemäht wird. Laut Mitteilung des Ordnungsamtes ist Rasen-
mähen an Sonn- und Feiertagen gesetzlich verboten. Er werde ein entsprechendes 
Schreiben aufsetzen und im Info-Kasten veröffentlichen. 
 
 
 
 
 
 
 

(Grimm)  (Thießen) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Ratsinfo, Protokollbuch. (ve) 
 


